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Formloser	antrag	jobcenter	führerschein	pdf

Übernimmt	das	Jobcenter	die	Kosten	für	einen	Führerschein?Eine	Kostenübernahme	vom	Führerschein	durch	das	Jobcenter	beim	Bezug	von	Bürgergeld	ist	möglich,	wenn	dadurch	die	Chancen	auf	einen	Job	konkret	steigen	können.Kann	auch	beim	Arbeitsamt	eine	Kostenübernahme	erfolgen?Auch	beim	Arbeitsamt	kann	der	Führerschein	per
Kostenübernahme	gewährt	werden,	beispielsweise	im	Rahmen	einer	Umschulung.Habe	ich	einen	Anspruch	auf	die	Kostenübernahme?In	beiden	Fällen	handelt	es	sich	allerdings	um	Ermessensentscheidungen.	Sie	müssen	den	Antrag	beim	Jobcenter	oder	der	Agentur	für	Arbeit	also	gut	begründen.Zahlt	das	Arbeitsamt	den	Führerschein?	In	unserem
Ratgeber	mehr	dazu!Der	Weg	zurück	ins	Berufsleben	kann	gerade	für	Langzeitarbeitslose	schwierig	werden.	Doch	auch	Empfänger	vom	Arbeitslosengeld	I	haben	es	nicht	immer	einfach,	einen	neuen	Job	zu	finden.	Arbeitsamt	und	Jobcenter	sollen	helfen.	Beinhaltet	dies	auch	eine	Kostenübernahme	vom	Führerschein?Das	Jobcenter	soll	den
Arbeitslosen	helfen,	eine	neue	Arbeitsstelle	zu	finden	und	somit	die	Hilfebedürftigkeit	zu	beenden.Durch	Fort-	und	Weiterbildungen	sollen	beispielsweise	die	Chancen	auf	dem	Arbeitsmarkt	gesteigert	werden.	In	den	Rahmen	dieser	Maßnahme	kann	auch	die	Kostenübernahme	vom	Führerschein	durch	das	Jobcenter	oder	das	Arbeitsamt	(bei	ALG-1-
Beziehenden)	fallen.Dies	ist	beispielsweise	möglich,	wenn	die	konkrete	Chance	auf	einen	Arbeitsplatz	als	LKW-Fahrer	besteht.	Legen	Sie	dieses	Jobangebot	bei	Ihrem	Sachbearbeiter	vor,	kann	dieser	eine	Bewilligung	für	die	Kostenübernahme	durch	das	Jobcenter	erteilen.Die	Kostenübernahme	vom	Führerschein	durch	das	Jobcenter	ist	möglich.Eine
rechtliche	Grundlage,	um	für	den	Führerschein	eine	Kostenübernahme	beim	Jobcenter	zu	bewirken,	besteht	nur	indirekt.	Es	handelt	sich	um	eine	Ermessensentscheidung.	Es	ist	also	wichtig,	dass	Sie	gut	begründen,	warum	Ihnen	die	Fahrerlaubnis	bessere	Perspektiven	auf	dem	Arbeitsmarkt	bieten	kann.In	§	16	Sozialgesetzbuch	II	(SGB	II)	ist
festgelegt,	dass	die	Agentur	für	Arbeit	Leistungen	zur	Eingliederung	erbringen	muss.	Auf	diesen	können	sich	Leistungsempfänger	berufen,	wenn	Sie	eine	Kostenübernahme	für	den	Führerschein	durch	Jobcenter	oder	Arbeitsagentur	erwirken	wollen.Der	Antrag	ist	entsprechend	an	die	zuständige	Behörde	zu	richten	und	gut	zu	begründen.	Haben	Sie
einen	festen	Arbeitsplatz	in	Aussicht,	sollte	eine	Bewilligung	kein	Problem	darstellen.	Wird	diese	von	der	Behörde	verwehrt,	bleibt	die	Option,	einen	Anwalt	für	Sozialrecht	zu	konsultieren.Scheint	die	Ausgangslage	für	eine	Kostenübernahme	vom	Lkw-Führerschein	durch	das	Jobcenter	relativ	klar,	kann	sich	dies	schon	schwieriger	gestalten,	wenn	es
um	einen	Führerschein	der	Klasse	B	geht.In	diesem	Fall	ist	es	in	aller	Regel	schwieriger,	den	direkten	Bezug	zur	Chancensteigerung	auf	dem	Arbeitsmarkt	nachzuweisen.	Sie	benötigen	dann	eine	feste	Zusage	für	einen	Arbeitsplatz,	eine	detaillierte	Kostenaufstellung	der	Fahrausbildung	und	einen	Nachweis,	dass	sie	diese	aus	eigenen	Mitteln	nicht
begleichen	können.Das	Landesgericht	Niedersachsen-Bremen	hat	sich	mit	einem	Fall	der	Kostenübernahme	für	den	Führerschein	durch	das	Jobcenter	beschäftigt	(AZ:	L	15	AS	317/11	B)	und	kam	zu	dem	Urteil,	dass	das	Jobcenter	die	Kosten	aus	dem	Vermittlungsbudget	gemäß	§	16	SGB	II	begleichen	bzw.	die	Kostenübernahme	bewilligen	muss.	(52
votes,	average:	4,25	out	of	5)Erfolgt	die	Kostenübernahme	vom	Führerschein	durch	das	Jobcenter?	4.25	5	52	Loading...	Führerschein	Jobcenter	Antrag	Muster:	Zahlt	das	Jobcenter	den	Führerschein?	Ein	Autoführerschein	kann	gut	und	gerne	mal	bis	zu	2.200	Euro	kosten.	Die	Kosten	starten	zumindest	bereits	bei	1.500	Euro.	Für	Hartz-IV-Empfänger
ist	das	kaum	zu	bezahlen.	Zwar	gibt	es	keinen	Rechtsanspruch	darauf,	dass	das	Jobcenter	Ihnen	den	Schein	bezahlt,	möglich	ist	es	aber.	Und	zwar	dann,	wenn	Sie	ein	konkretes	Jobangebot	haben,	das	sie	nur	mit	Führerschein	wahrnehmen	können	–	die	Arbeitslosigkeit	dank	des	Führerscheins	also	beendet	würde.	

„Der	Antrag	kann	unter	heruntergeladen	werden“	Im	Antrag	auf	die	Kostenübernahme	muss	also	der	Zusammenhang	zur	Arbeitssuche	hergestellt	werden.	Begründen	Sie	eindeutig,	weshalb	der	Führerschein	Ihre	Arbeitslosigkeit	beenden	würde.	Zudem	müssen	Sie	den	Weiterbildungszweck	betonen,	gemäß	den	Leistungen	der	Eingliederung	und	den
verbesserten	Chancen	auf	dem	Arbeitsmarkt	hingewiesen	werden.	Zudem	müssen	die	anfallenden	Kosten	für	den	Führerschein	aufgelistet	werden.	Sie	müssen	zudem	zeigen	–	und	mit	Nachweisen	unterstützen	–,	dass	Sie	selbst	über	keine	finanziellen	Mittel	verfügen,	um	den	Führerschein	selbst	zu	zahlen.	Falls	Sie	bereits	darüber	verfügen,	sollte
dann	noch	die	Zusage	für	den	Job,	für	den	der	Führerschein	benötigt	wird,	angefügt	werden.	Ein	standardisiertes	Verfahren	sieht	der	Gesetzgeber	für	die	Beantragung	eines	Führerscheins	leider	nicht	vor.	Sollte	die	Übernahme	für	Sie	in	Frage	kommen,	sollten	Sie	zunächst	einen	Termin	mit	Ihrem	zuständigen	Sachbearbeiter	vereinbaren	und	den
weiteren	Fahrplan	gemeinsam	besprechen.	Auf	der	Internetseite	www.jobcenter.digital	finden	Sie	vielfältige	Informationen	zu	finanziellen	Leistungen	wie	Bürgergeld	für	erwerbsfähige	Leistungsberechtigte	und	nicht	erwerbsfähige	Leistungsberechtigte,	aber	auch	zu	den	Themen	Arbeitsuche,	Familie,	Gesundheit	sowie	Aus-	und	Weiterbildung.
Darüber	hinaus	können	Sie	Ihre	wichtigsten	Anliegen	online	erledigen,	zum	Beispiel	Formulare	online	ausfüllen	und	sicher	verschicken	oder	Änderungen	einfach	online	mitteilen.	
Die	Formulare	und	Ausfüllhinweise,	das	„Merkblatt	SGB	II“	sowie	weitere	Merkblätter	und	Dokumente	finden	Sie	im	Download-Center.	Auf	der	Videoseite	erhalten	Sie	hilfreiche	Tipps	zum	Ausfüllen	der	Antragsunterlagen	SGB	II	und	Erklärungen	zum	Bewilligungsbescheid	SGB	II.	


